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Landesliga Herren Lüneburg

TSV Eintracht Hittfeld : MTV Brackel 
Samstag, 18.02.2023, 20:30 Uhr

Der lange Kampf hat sich gelohnt

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Daniel Bruns in über 4 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber des TSV Eintracht Hittfeld im Match der Landesliga Herren Lüneburg
einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam MTV Brackel, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:35) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Marvin Lukas Holtfoth, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 11:15.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bis in den letzten Durchgang ging
das Doppel zwischen Holtfoth / Stieler und Ohlf / Warnecke, das Holtfoth / Stieler letztendlich für sich
auf der Habenseite verbuchen konnten. Tietgen / Pubanz hatten derweil gegen Dugaew / Dugaew
indes beim 9:11, 6:11, 12:14 wenig zu bestellen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Raeder / Bruns die
Partie gegen Becker / Bosselmann mit 1:3 verloren. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Mit 3:1 hatte Marvin Lukas Holtfoth im Spiel gegen Said-Magomed Dugaew dagegen die
Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht
so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte derweil Linus Stieler gegen Said-Achmed Dugaew zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. André Tietgen machte mit Hubertus Becker beim 12:10, 11:5, 11:5 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das Einzel zwischen Andreas Raeder und Yannick Ohlf
endete indes mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Recht kurzen Prozess machte danach dagegen Peter Pubanz beim 3:0 mit Hinrich
Warnecke. Das war ein souveräner Sieg. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Daniel Bruns nach
einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Leon Bosselmann. Am Ende gewann jedoch der
Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Marvin Lukas Holtfoth bei seinem 3:1 gegen Said-Achmed
Dugaew doch überlegen. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Dugaew nun 3 Siege und 17
Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Linus Stieler über die 1:3-Niederlage gegen Said-Magomed
Dugaew hinweggetröstet werden musste. Zwischenzeitlich musste André Tietgen zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Yannick Ohlf aber trotzdem sicher mit 11:6, 11:9, 7:11, 11:9 ein.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Tietgen nun bei 10:13, während Ohlf
bislang 2 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 7:5. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Andreas Raeder nach einer Führung
mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Hubertus Becker. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Becker zu Ende ging. Mit 3:1 hatte Peter Pubanz im Spiel gegen Leon Bosselmann,
das im Vorfeld als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
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Bilanz von Pubanz nun bei 6:8, während Bosselmann bislang 7 Siege und 7 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Daniel Bruns bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Hinrich Warnecke. Das war ein souveräner Sieg. Nach diesem Einzel steht Bruns
somit bei 4 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Warnecke ein 0:
13 ausweist. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Eintracht Hittfeld nun ein Punktekonto von 11:15 Punkten auf,
während der MTV Brackel vor dem nächsten Spiel, das am 19.02.2023 gegen den TuS Huchting
ansteht, 1:21 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Eintracht Hittfeld bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 24.02.2023 gegen den ESV Lüneburg.

 Statistik:
 TSV Eintracht Hittfeld

Doppel: Holtfoth / Stieler 1:0, Tietgen / Pubanz 0:1, Raeder / Bruns 0:1 
Einzel: M. Holtfoth 2:0, L. Stieler 1:1, A. Tietgen 2:0, A. Raeder 0:2, P. Pubanz 2:0, D. Bruns 1:1 

 MTV Brackel
Doppel: Dugaew / Dugaew 1:0, Ohlf / Warnecke 0:1, Becker / Bosselmann 1:0 
Einzel: S. Dugaew 0:2, S. Dugaew 1:1, Y. Ohlf 1:1, H. Becker 1:1, L. Bosselmann 1:1, H. Warnecke
0:2


